
GUT ZU WISSEN

Elektro-Fahrräder mit einer Höchstgeschwindigkeit 

von 45 km/h müssen zugelassen sein und man 

benötigt einen Führerschein.

VERKEHRS-
SICHERHEIT
RADFAHREN

AUSRÜSTUNG
Überprüfen Sie Ihr Fahrrad und seine Ausrüstung, 
bevor Sie losfahren.
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Empfohlen

Vorgeschrieben

20 m weit 
hörbare 
Klingel

Refl ektierende, 
fl uoreszierende 

Weste

Helm

Sicherheitsschloss

Roter 
Rückstrahler

Fahrradständer Gravur zur 
Diebstahlsicherung  

Roter 
Refl ektor Weißer 

Refl ektor

Orange Rückstrahler 
auf den Speichen 
und den Pedalen

Bremsen 
vorne und 

hinten

Weißer oder
gelber Scheinwerfer

Kinder dürfen bis zu ihrem 10. Geburtstag im 

Schritttempo auf dem Bürgersteig fahren.

Wenn Sie über einen Fußgängerüberweg fahren, 

ohne abzusteigen, verlieren Sie Ihr Vorrecht 

gegenüber den Autofahrern. 

In einem Kreisverkehr müssen Sie darauf achten, 

Ihre gesamte Fahrspur einzunehmen. 



WO FAHREN?
Fahren Sie an den für Radfahrer vorgesehenen 
Stellen. Wenn kein Radweg vorhanden ist, halten 
Sie sich auf der Fahrbahn rechts und bilden Sie 
eine Einerkolonne, wenn Sie zu zweit nebeneinan-
der fahren und ein anderes Fahrzeug sich nähert 
oder wenn die Straße zu schmal ist, um ein Kreu-
zen zu ermöglichen.

ABLENKUNG
Auf dem Fahrrad ist die Nutzung des Smartphones 
genau wie in einem Pkw untersagt. Halten Sie zu 
Ihrer eigenen Sicherheit den Blick auf die Straße 
gerichtet. 

SICHERHEITSRATSCHLÄGE

TOTE WINKEL
Achten Sie auf die toten Winkel, wenn Sie sich 
Lkw, Bussen oder Pkw nähern oder sie überholen. 
Versuchen Sie, Sichtkontakt zu dem anderen 
Verkehrsteilnehmer herzustellen, um sicher zu sein, 
dass dieser Sie gesehen hat.

ABSTAND
Halten Sie einen Abstand von 1 Meter ein, wenn 
Sie an parkenden Fahrzeugen vorbeifahren – ein 
unaufmerksamer Fahrer könnte eine Fahrzeugtür 
öff nen.

SICHTBARKEIT
Stellen Sie sicher, dass Sie gut sichtbar sind. 
Tragen Sie angemessene Kleidung: Kleidung und 
Helm in hellen oder leuchtenden Farben, vor allem 
bei abnehmender Helligkeit. Denken Sie auch an 
refl ektierendes Zubehör.

KOMMUNIZIEREN
Teilen Sie vor jedem Richtungswechsel Ihre Absicht 
deutlich sichtbar mit.

RISIKEN

Jedes Jahr kommen 15 Radfahrer auf 
wallonischen Straßen ums Le-

ben, das sind 5 % aller Ver-
kehrstoten.

Mit einem Fahrrad ist 
das Risiko schwerer 
Verletzungen pro 
gefahrener Ki lo-
meter etwa 6-mal 
höher als mit ei-
nem Auto.

Nie zuvor wurde die Straße so stark wie heute von 
verschiedenen Fortbewegungsarten genutzt. 
Ihre Lebenswirklichkeit ist nicht die der anderen 
Verkehrsteilnehmer.Daher sind Höfl ichkeit und Respekt 
die Schlüssel zu einer sicheren Fahrweise und einer 
besseren gemeinsamen Nutzung der Straße.


